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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

SVG Ruhstorf : SF Zeilarn 
Samstag, 28.01.2023, 18:00 Uhr

Olma fixiert zwei Punkte für die SVG Ruhstorf

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft der SVG Ruhstorf in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-
Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) gegen den SF Zeilarn durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz
entschieden. Jendrzej und Unterberg errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 11.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen. 12 Zuschauer fandenbei
diesem Spiel den Weg in die Halle, bei dem sie immerhin 6 5-Satz-Spiele bewundern durften, bevor
Adrian Olma das Match beendete.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Erfolg gegen Rothenaicher / Hasenkopf zeigten Jendrzej /
Unterberg ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Mit 1:3 verloren dann indes Olma / Spetter ihre
Partie gegen Boros / Scheid. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Naumann / Gaisbauer
beim 2:3 gegen Wanninger / Boros. Das Spiel verloren Naumann / Gaisbauer dennoch im 5. Satz.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Völlig ungefährdet war wenig später der Sieg von Lukas Jendrzej gegen Robert Rothenaicher nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:5, 9:11, 11:9 nicht verloren. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht offen
einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Nick Unterberg gewann gegen Daniel Boros mit 3:
2. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. 3:2 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Adrian Olma und Franz Hasenkopf den letzten Ballwechsel spielten. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Carlo Naumann beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Josef Scheid. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Waldemar Spetter Michael Boros in fünf
Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Das anschließende Einzel
zwischen Andreas Gaisbauer und Klaus Wanninger endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastgeber. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Auf Messers Schneide stand das
vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Lukas
Jendrzej und Daniel Boros, ehe sich der Spieler der SVG Ruhstorf mit 3:2 durchsetzen konnte. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim anschließenden Sieg in drei Sätzen
gegen Robert Rothenaicher zeigte Nick Unterberg seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Völlig
ungefährdet war dann der Sieg von Adrian Olma gegen Josef Scheid nicht, aber mehr als ein Satz
ging beim 11:8, 7:11, 11:5, 11:6 nicht verloren. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht die SVG Ruhstorf am 04.02.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
die DJK Haselbach, während der SF Zeilarn am 03.02.2023 gegen den TTV Vilshofen III versuchen
wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SVG Ruhstorf

Doppel: Jendrzej / Unterberg 1:0, Olma / Spetter 0:1, Naumann / Gaisbauer 0:1 
Einzel: L. Jendrzej 2:0, N. Unterberg 2:0, A. Olma 2:0, C. Naumann 0:1, W. Spetter 1:0, A.
Gaisbauer 1:0 
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 SF Zeilarn
Doppel: Boros / Scheid 1:0, Rothenaicher / Hasenkopf 0:1, Wanninger / Boros 1:0 
Einzel: D. Boros 0:2, R. Rothenaicher 0:2, J. Scheid 1:1, F. Hasenkopf 0:1, K. Wanninger 0:1, M.
Boros 0:1


